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(2«90—3) Nr. 5088.

Tritte exec. Fcilbictung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wlpp^ch

Wird bekannt gemacht, ftoß über Ansuchen
des Vudw'g Nic von N'ppach zur Vor-
uahme der mit dem Bescheide vom 24len
September 1873, Z. 4063, auf den!
25. Oktober d. I . angeordnet gewesenen
aber nicht abgehaltenen drillen executioen
Feilbittung der dem Anton Sl ib i l von
Ustja Nr. 4 gehörigen. im Grundbuche
Haasberg 3ub 'lomo v., pass. 37, 167
und 513 v rlommen^cn Nralitälen die
neuerliche Feilbietungstagsatzung auf den

23. D e z e m b e r l 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren An«
hange angeordnet wurde.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
23. November 1873.

( 2 7 5 8 - 2 ) Nr. 13244.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. stüdt. deleg. Vezlrlsgerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Johann
Äoch von Poogoric die executive Verstei-
gerung des dem Mart in Ierom von ebin«
dort gehörigen, gerichtlich auf 1841 f l .
20 lr. geschätzten, im Grundbuch« Gu»
lenfeld gud Rclf.-Nr. 51 . lo!. 1 vorlom«
mendcn Hubrealilät bewilligt und hiezu
drei FeilbletungS.Tagsatzungcn, und zwat
die erste auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
dle zweite auf den

2 4 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 biS 12 Uhr,

in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaudrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ooer über den SchähungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant „or gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zu Handen
der Licltationscommissian zu cllegen hat,
sowie das Schähuugsprolotoll und drr
Grunobuchseflract töimen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städl. dcleg. BezillSgericht Vai«
bach, am 21. Oktober 1873.

(2683^-2)^ " ^ " N r . ^ 2 9 1 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Ls sei übcr Ansuchen der Mathilde
Hradezli von Graz die executive Feilbie-
tung der dem Michael GaSpcrliu uon
Poschenil gehörigen, genchllich ulif 24l8 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herlschafl
Michelstelten 8ub Urb.'Nr. 389 ooltom«
metidcn Realität bewilligt und hiezu drei
Fellbietlmgs'Tügsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 4. Jänne r
und die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß dic Pfandrcalilät
bet der ersten und zweiten Fcilbietung nur
u« oder über dem Schühungswerth, bei

der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die LicitatiotiSbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu hallden
der LicitativliScumnussion zu cllegen hat,
sowie daS SchätzunaSprotololl und der
Gllmdbuchbeftract tonnen in der dies»
gerichllichen Rcaisirotur eingcsehel« werden.

K. l . Bezirksgericht Krainbura, am
12. Oktober 1873-

(2849—3) Nr. 71 l 7.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte AdclSbcrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchci, deS Anton Glazii
von Nußdorf die executive Feilbictung der
dem Franz Dougan vo«, dort gehörigen,
gtlichtllch auf 932 ft. geschätzten Rculitüt
Urb.Nr. 20 ' / . aä Gut Nußdorf bcwll-
ligt und hiezu drei Feilbiclm^s« Tag«
satzungcn, u>,d zwar die erste auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die drille auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 , !
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichislanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrculität
bei der ersten und zweiten Frilbictung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird. '

Die Licilationichediugmsse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommisston zu erlegen hat, so»

wie das SchätzmigSprotokoll mid dil
GruudbuchSefltucl liwncn in der dil0gt<
richllichcn Rlgtsttatur eingesehen werst!'-

ss. l. Bczill^gericht slrelsberg, a>n
27. Stplember 1873.

(2900—3) Nr. 5305.

Erecutive
Realitätcn-Vcrsteigcruttj!.

Vom l . l. Bezillsgtlichte in Rc>f>"j
wird bekannt gemacht:

Es sei über An>uchcn des Anton P^
goielc die cfecutivc ^clstcigcruilg oer t»llN
ThonmS Pc,jc»telj gehürigln, gerlchlllch a">
583 ft. gcicyatzlll,, sub Urb.^Nr. ^
2ä Herrschaft llicifniz vol toulmendcn Nc^
lllät bewilligt und hlczu drei FelllmluM)^
Tagsahungci', und zwar die erste auf oeN

22 Dezember 1 8 7 3 ,

die zweite auf den

19. I i i n n e r

und die drille auf den
24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags mit dem slnhcM/
angeordnet worden, daß die Pfanorclililät
bei der ersten und zweiten Feilluclung »"^
um oder über dem SchützunySwcrlh, b"
dcr drillen aber auch unter demselben hil't"
angegeben werden wird.

Die tticllalionsbcdingnisse, wo r " ^
insbesondere jeder ^icilant vor gemach""'
Anbote ein lOperz. Vadwm zu Hunden der
Licitationscommissiol! zu cllegen hat, !

l wie das SchätzuligSftlolololl und t>^
GrundbuchSlfNcm lölinen in der die^^
rlchMchen Registrutur cill^sehcn wcrdc^

K. t.Bcziltsgerichl Rtifniz, am24«c"
Oltobcr 1873.
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(2943 I) Nr. 10533
Esccutn'e

Ncalitätcll-Vclfteiacnllig.
Vom f. t. stildt.-delcg. Oeziltegciichte

âibclch wird bekalint gemacht:
Es sci über Ansuchen des Herrn Vil»

lor Wutschcr, durch Dr. Steiner die exec.
Veislcigerung dcr drm Anton Giolich von
Diclulc gehörig,,, gcrich'lich a»f 120 fi.
llcjchatztcn slck.lreülilät E in l . -N t .2 l9 l̂ ä
Dr^vle bewilligt und hiczu drei Feilbie»
t!l,'!^«Tagsahungen, >md zwar die erste
«us dcn

7. J ä n n e r ,
^c zwcilc auf den

7. F e b r u a r
lud die drille ciuf den

1 1 . M ä l z 1 8 7 4 ,
icbtsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
mit dem Aohange angeordnet worden, daß
d>c Pfuiitmalital bei dcr erstcn und zwei.
len Fcilbictung nur um oder über dein
SchichuugSwellh, bci der dr,ltci! aber auch
Uulcr dcmscldcn hintangcgebcn werden wird.

Die ^icilatioiiSb.dingnisse, wornach
'»sbesondcre j ^ ^ r ^icitant vor gemachtem
Anbolc cin I0°/„ Vadium zu Handen der
^'cilulionscommlssion zu erlegen Hat, so»
wie das Schätzlingeprolololl und der
Gllind^ichsezlract lvnncn in del dies-
l!Nlchllichcn Registratur eiugeschcn wcrden.
. iiaibach. 11. November 1873.

"lt^sumicrung dritter crec.

^tealitäten-Vcrstcigcrllua.
. V^n t. l. städl. dclcg. Vc;irfl!^lichle

^'bach ,y^h bekannt «cmachl:
„ ^s scj libn Ansuchen dcs D^. Oskar
p^ îNaz l»ic cfcculiuc Bllsici^eiulig der
^>n Johann Gmbais von Podgolic gê
' " i r i ^n , gciichllich a»f l'.>15i si. geschätzten,
M' Grundbuch- S,. Marciu tiud Urb.-
Ur. W 8 , Neclf.Ni-. 4« vorlomn cndcn
^cal.lal lm Rrassumicrungswege bl!'.!lliat
m'd hlczu dic Fciloictunge-T^jatzung

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhl^ in dcr
Gerichlslanzlci mit dem Anhange an.
gcordlict worden, daß die Pfa,ldr«alilät«n
bei okscl Fcilb^lling auch Uüler dem Scha-
Vlmgswcrthe un tcii Meislbictcndcn hint.

°l'.,cqrbcli wcidcn wird.
Die ^icilalionsbcdii'glnssc, wornach

'"sbcjondcrc jedcr ^icilant vor gemachtem
Änbolt ein !0"/g Badiu,:, zu Handen der
^.cilationscommissiol, zu ellrgcn hat, so
^'c dao SchalMttSprolololl und der
'i'llindbuchseftracl löunen in der dieSge-
llchllichcn Registratur eingesehen wilden.

i i . l. Gezirlogcricht Laibach, am 22lln
"ltober 1^73. ^

(2963 -1 ) Nr. 3934.

Uedcl tragllllll efeclltiver
Nealltätlll-Velstcil,erullg.

^ou» t. l. Bezillsgcrlchlt Stliosclsch
^'rd bctainit gemacht:

Es sci udcr Ansuchen deS HerruI^ob
Vlnschvli von P anma, dl>rch Dr. Vl'P-
p"" " i ^a,bach, dic !Ulic,llaM'g dcr excc.
"Uslei^clung dcr der Ocmcmdc Ubelolu
slhdii^n. g^richilich auf 6440 fl. geschah
'l», im Glundkuche der Hell schüft Prü-
b°ld 8ud tom. I I . lol. 13«^vollommen.
^» R.ul'läl licwllllgll und hiczu drei Feil-
''-'Utlgs.Tugjavll'lglN, nüd zwar dic e,sle
aus hf„

l 4. J ä n n e r ,
°'e zweite auf dcn

1 4. F e b r u a r
Und die erillc aus den
, 14. M ä r z 1 8 7 4 ,
Ukcsmal voimillüuS von 10 bis 12 Uhr,
'"' ^lmtesiyc mit dein Anhange cmgeott'-
" " wordcl', t̂ aß die Psandr^lllä« bei
^ erstell „nd zweiten Fellbicluug nur um

°bcr über dem Echähungswerlh, bci der
l'ltc», al)cr auch millr demselben hintan«

^»cben werden wirb.
. D>« ^icillllionSbedingnisse, wornach ins-
^sl.ndcrc jcder ^icilant vor gcu-ochllm
«'»bole ein 1()pcrz. Bndium zu Handen
^ l ^'cilatiol'scomnlission zu ctllgcu hat,
° wie dae SchützmlgSprololoU uud bei

^ll!Nt>l'uche!czl!acl lönucn in der dieSge-
^ldUichtn Nlgislralur eingtsehlN werden
.,. K. t. ViztllSglricht Senoselsch, am
" ' Stplcmbcr 1U73.

(2939—1) Nr. 19632.

Curatorsbestellunst.
! Vrm t. l. städt. dclcg. Bczirl^geilchte
Laibach wird dicmit der unbelannt wo

^befindlichen Gcllag.'cn Frau Unna Kleme«
tu ^aibach ermncrl:

i Es sei dcr wider dicscluc tion Leopold
! Hoieuar von Laibach pcw. 131 fi. t lwlrlle
VcrbolSbewillignngSdeicheib vom 28. No<
vcmber 1873, Z. 19632. dem dersclbcn
wlgcn ihrcs iiübclannlsn Aofenlhallco unlcr
Einem aufgestellten euiAtol 3<i äetum Hrn.
Dr. Josef Sajooic. sl^vocat i „ ^aibach,
zugestellt worden.

Laibach, 28. November 1873.

(2941—1) Nr. 19756.

Zweite cxcc. FcilbietlMl,.
I m Nachhange zum diesgcrichllichen

Ediclc vom 18. Juli 1873, Z 11071,
wird hiemit bekannt gcglbln:

Es wer^c bei dcm Umstandr, nll< bci
der auf dcu 29. November 1873 unge-
ordnet gewesenen lfec. Feilbielung der
dem Allx Vosel von Podlipoglou gehil̂
rigen Realität lein Kauflustiger crfchic-
nen ist, am

7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgel ichlS zur zwei«
ten lfcc. Fcilbietung dieser Realität ge-
schrillen werden wird.

K. l. städt. dlle^i. Bczillsgericht Lai-
bach, am 4. Dezember 1873.

(2456—1) Nr. 3792.

ErillllMlllss
an Iatob M e z e l , Älai> Pe l e r n e t ,
Thomas G r o s c h e l . ^orenz O b l a l und
Aima M l u l e r verchl. O b l a l uod deren

Rechtsnachfolger.
Von bciu s. l, illeziltctgclichic '̂ack

wird den ^alob Mezcl, Glas Pcternel.
Thomas Oroschel, i!oreuz Oblal und
Anna Mlatar vcrchl. Oblat und deren
Rechtsnachfolgern hieiuit lriunetl:

Es h^bc wieder dieselben bei diesem
Ocrichlc Josef Mczct von Hobousche bei
Ncuohl,tz Nr. 7 »u!) l '^v«. 13. l. M. .
Z 379^, die Klage auf slnerleummg dcr
^cijährulig „achstchllidcr. auf seiner Rca»
lit^il Urb. .Nr. 35,5 ^ä Herrschaft ßack
H5.Nr. 7 zu Hoboufche bei Neuoßlitz
haftender Satzposle«, als:
1. Dcs Mit Schuldscheine vom 10. März

1814 für Ialob Mezct noch mit 390fl .
und für GlaS Pelclucl mit 420 fl. vct«
sichelten Octra^ec«-

2. teS für ThomaS Groschcl intabulierten
SchuldschclneS vom 24. Juni 1819
pcr 300f l . ;

3. des Ucbcrgadsvcrtrages vom 26. Jän-
ner 1832 rücksichllich der vom ^orcnz
Oblal eingegangenen Allbindlichleiten
und

4. dcr für Anua Mlalar oerchl. Oblal
auf der Forderung des Blas Pctcrncl
per 420 superintadulierleu E^ssion vom
22. November 1833

eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handln» g dic Täuschung auf deu

6. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hieraerichlS mit dcm
Anhange dcs ß 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da dcr AufculhaltSorl dcr Geklagten
dicscm Gerichte unbclannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu de.cn Vertretung
und aus deren Gefahr ui.d Kosten dcn
Mathias Eljcn von Sawoden als our»-
wr kä »otuui bestellt.

Die Gellagten werdln hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit scüsl clschcinei' oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen, auch dicscm
Ociichtt namhajt machen, ülcrhaupl im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung elfuidcrlichcn
Schrille einleiten lönmn, widrigcuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach dcn Bestimmungen dcr Oerichtsord'
nung verhandelt werden und die Gc<
llagtcn, welchcn cs übrigens freisteht, ihre
RlchlSbchclfe auch dcm benannten Euralo«
au die Hand zu gcben, sich die auS einer
V^rabsäumung entstthlnden Folgen selbst
bcizumessen haben werden.

K. l. Vczirlsgcricht Lack, am Ibten
September 1873.

(2899—3) Nr. 4299.

Uoa^umicrunq dritter erec.

! Realitäten-Velsteigerung.
! Vom l. f. BczirlSgctichle Neifnlz wild
^ bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Mathias
Nrlo von Neuslift die Reassumicrung dcr
dritter! ef̂ c Feilbietung der dem Johann
Arlo von Ravnldol gthLrigen. gerichtlich
auf 1337 fl. geschätzten, im Gruudbuche
der H.l,sch^st Nc,frnz 8ul> Urb. Nr. 880
vortommenden Realität bewilligt und hiezu
die drille Feilbictungstagsatzung auf den

24. Dezember l 8 7 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in looo
der Gelichlslanzlei mit dem Nnhanae an-
geordnet worden, daß die Psandrealilät
bci der dritten Feilbietung auch unter dem
Schahxngswclthc hintangegeben werden
wird.

Die i?lcital!onSbedingn!ssc. wornach ins-
blfo:iderc jcder ^icitant ein 10°/, Vadium
zu Hauben der ^icilationscommission zu

! erlegen Hal, sowie das Schähun^sproto«
toll und dcr Grundbuchsextract können in
der bieSgerichllichen Registratur eingesehen

> werden. .'
K. t. Vezirlsgcricht Reifniz, am 30len

September 1873.

(2769-3 ) Nr. 2691.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t, Bezirksgerichte Idria

wirb hiemit dctannt gemacht:
! Es sei über daS Nlisuchen des Matthäus
' Dcmschar,MachlhllberdcöAalenlmHladmt
von Idria, gcgcn Matthäus Ges.ljal von
Jelilschenvclh wegen schuldiger 105 ft.

! ü. W. o. 8. o. in die epcutioe öffentliche
Versleigeruna bcr dem lehlern nchörigen.
im Grulidduchc der Hslischast Idria »ud
Urb.'Nr, 31 voltommenden Realität, im
gllichtlich erhobenen SchähungSwerthe von
1065 ft. v. W., gewilligt und zur Vor.
uahmc dcrselvcu die drci cfecutioen Feil-
bietunfts-Tagsahungeu auf dcn

23 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
2 3. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1 8 7 4 .

jcdtSmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
glnchts mit dtm Alih^ng. bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realilüt
l.ur bri dcr lehlen Feilbietunli auch unter
dem Schählingswerlhe an ten Meistbie»
teudcn hiiuanqeljeben wcrde.

DaS Schähungsprolotoll, der Grund«
bllchserlract und die ^icitationebedmgmsse
löhnen bei diesem Gerichte in dcn ge-
wiihnlichen Amtsstunden eingesehen werdln.

K. l. Bezirs gcricht Idr ia. am 28len
Ollober 1873.

(2844—2) Nr. 7420.

Executive
Nealitätell-Verstcisserullg.

Vom l. f. Gczirlsgcllchle Adclsbcrg
Wird bclanltt gemacht: j

Es sei über Änsucheu dlS Ialvb Sbuiaj
von Senoselsch, durch Herrn Franz Pl>pis,
die lfecul-vc stcilbiclung ler dcm Gregor
Marlincii von Uliterloschana geböligen,
gelichllich aus !060fl . gcichatzlcn Realüät
Urd. Nr. 747 »ä Her,schuft Ndelsberg be-
willigt und hiezu drei FlilbielungslTag»
sahungen, und zwar die crste auf dcn

23 D e z e m b e r 1 8 7 3 .
die zweit« auf den

2 3. I ü n n e r
und die dlille auf dcn

24. F e b r u a r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags ron 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtelanzlei mit dcm Anhange an»
geoldnct worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der tlslcn uud zweiten Fcilbielung nur
um oder üt?cr dcm Schühut^dwerth, bei
der drillcn aber auch unlel demsklblu hintan»
gegtbrn werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere leder Militant vor gemachtem
Anbote «in 10pcrz. Vadium zu Handen
der Lilitlllio:lsl0!ilmilsilln zu erlegen Hat,
so wie das Schähurillsprotololl und der
Grundbuchsextract lönncn in der diesgr.
richtlicbcn Registratur einalschen werden.

K. l. Vezirlsgericht «delsberg, am
11. Ollober 1873.

(2949-1) Nr. ,3002.

Reassumienllla 3. czcc.
Realltätcn-Versteiqelünst.

Vom l. l . st)dt. deleg. «vrzirtegerlchte
L loach wird belannt gemacht:

Es je, über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur die exec. Belsteiaeruna bet dem
Johann Praprotnil von MolaoaS gehö-
rigen, gerichtlich auf 277 fi 60lr. geschah,
ten, im Grundbuche »6 We,ßlnstem »ut»
Urb-Nr. 200, Einl.»Nr 24, tow. I, sol.
205 vorkommenden Realität im Reussu-
mierungswrge bewilligt und hiczu die Feil«
bietungs-Tagsahung auf den

! 10. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiergerichllichen slmtslanzlei mit dem «w.
hange angeordnet worden, daß die Pfarid-
realllül hicbei auch unter dem Schähungs-
werthe hintangegeben werc-sn wird.

Die Kicitationsberingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu hanb?n der
Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schatzun.'jsprotokoll und der
Orundbuchsextract tonnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingescheu verdei».

, «aibach, 21. Ollober 1873.

! ^2768 - 3) Nr. 2860.

! Erecutive Feilbietullg.
Von dem t. l. Vezirtsgerichte Id r ia

! wird hiemit belannt gemacht:
! Es sci über das Ansuchen deß Simon
! Fortuna von Snrach gegen Maria Eischcn
von dort wegen schuldigen 54 ft. ö. W o . n o .
in die lfec. öffentliche Versteigerung der
dem lehlcrcn gehöligcn, im Grundbuche
derKirchengilt St . Martin in Sairach nub
Urb.-Nr. 20/84 vorkommender! Realität,
im ge iäillich eihobenen Schähungswerlhe

! von 280 ft. ö. W. gewilligt und zur Vor-
> nähme ^derselben die drei Feiltnelungs-
^Tagsatzunaen auf den

23. Dezember 1 8 7 3 ,
23. J ä n n e r un '
24 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hlerge«
richte mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die seilzublclcndi Realität nur bei
dcr letzten Fsllvielung auch unter dem
Schätzunaswerlhc an den Meistbietenden
hintun^e^eben weide.

Dao Schühiingsprotokoll, orr Grund,
buchseftrucl und die ^icilaiiotlededmunisse
lönnen bei dicfem Gelichle in den szewöhl,-
l'chen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Ior in, am 22ten
Ollober l873.

(2882-3) Rr?852s/
Executive

Realitäten-Velfteigelunst.
Vom l. l. Bczirlsgcllchle Feist, iz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen drr Frau

Emlna Wulscher, duich Hrr,n Dr. Pf<f.
ftr»r, die efcculwe Verslel^erung der den
P^ul Illoustl'lchcn E>bcn gthörigen, gc-
richllich auf I 5 40^> fi. gtschählcn, im
Grundbuchc ^<l Pfurr^ilt Torneg Urb.-
Nr. 7 u,'d Urb.-Nr. 13/19 »cl «ilchen-
gilt E l Hclrria, Prem Ulb,. '^ l . 43 und
»ä Lemonhvf Urb..Nr. 53 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu drei Feil«
oiclungs'Tagsutzungcn, und zwcrr dic erste
auf den

23. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

23. I ü n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr hiesigen Gliichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfcmdrsalitüt bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder liber dem
Schätzungswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlanaegeben werden wird.

Die Ncilationsbedlugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu Han-
den dcr Kicilationscommlision zu erlegen
hat, sowie das Schiihunueprviuloll und
der Orunobuchscflract lönnen in dtr dic«-
YtrichtUchen Registratur eingesehen werden.

s . l. Vezillegellcht Felstriz, am 26ten
Jul i 1873.
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VeyehlNWsteuerbestellte
findet unter gilnstigen Vedingnisscn

sogleiche Ausnahme.
Derftlbe muß der deutschen und slouenischeu

Sprache vollkommen mächtig, von grsundcr und
rüstiger Kürperconstitutian sein. Diesbezil^licht
Offerte sind längstens bi« zum 25. Dezember an
^ o » « s 8V>>r»«,»»e> in S l e i n b r i t c k
linzusenden. (2!^»80-1)

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

ofcne fcie Verdauung ftörenbe Webicaumite,
oifnt Foljjekrankheiten urtb Be.ufsstö-
mag fcetlt nad) einer in unjatyltfleu JäÜen beft-
bttoa\)tttn, ganz neuen Methode

Ilnrnrftlirenflik*se,
fotoo$l fr isch «ntftanbtn« alt aud) no$ so
\tl)r veraltete, naturgemäs«, grundlioh
unb schnell

II r. II a r ( in n n n.
Vlltglitb b«l meb. Facultllt.

^» «<"«, Ttadt,
Habsborgergasse ;t.

Auch Hautllusschläge, Etllctuien, I°1n»» bei
l ^ « » » n , Vleichlllcht. Unftuchtbaileit, Pollu«
tionen,

ebenso, «l»u» i n »ol»l»»la«u ober zu brennen.
skrophulöse ob« »^pl»U1t1»«l»« »«»o l i v^ t l r » .
Etveng« Discretion wird gewahrt. Honoiinte,
mit 3lamen ober Lhiffre bezeichnete Vri-fe werben
umgehend beantwortet.

N«i Linsendung von 5 2. ö. W. werben Heil»
mittet sammt Gebrauchsanweisung postwendend
,u«esen>>«t. (l«5!i -15)

(2561—3) Nr. 44,2.

Erinnerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Prätendenten dcS
Ackers nn, puli hiermit erinnert!

Üs hadc Maria UlSiö, nun uerehl.
Pl-aöel von Wippach, wider dieselben die
Klage auf Ersitzung des Ackers U2 puli,
Parz.»?ir. 651 der Steuergemeinde Ober-
feld, Zudpräo^. 16. Oktober 1873, Zahl
4412, hicramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Perhandlung die Tagsahung
auf den

2 3. Jänne r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Andreas Kodela von Duple als ou-
rator kä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desftn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am l6tcn
Otlober 1873.

Zu beziehen durch l I n . v. l l ieiuluuz'r H I^«Ä. Namdor^ Buchhandlung in Laibach.

OlllteHe ZluHMbm. st«?-«.

Des Knaben W u n d e r h o r n ^ ? ^ ' ^ ' " ^
^ V i > n ^ n « ^ ^ ^ l ^ ^ ^ s Oinkcl »nd Gackeleia. Illustr, «"Ausg mit
< ^ ^ l N N l l l / , > H / ^ ^ ^ LinleilungvontVrisebach cleg. geb. 2 fl. Wlr.üW.

Frisch angelangt
in ^rcfttt ÄuSnjafil, al£: feinster Mailänder Strachino itnb Gorgonzolo. Fromage de Brie unb
Fromage de Neufchatel, Camembert, Romantour, Schwarzenberger, Llmburger, Olmützer
Quargel, Liptauer, Prinsenkäse. Holländer, Eidamer, feiufirv Err.menthaifir, Groyer unb
Parn.esan-Kase. — SBrfic inn>ivii«.tc Salami, Braunschweiger mit Breslauer, Press-, Zun-
gen- unb Schinkenwürste, Mortadella di Bologna unb Pariser Würsie jdiönfic Grazer Schinken
unb Zungen. — Sardinen de Nantts, uifufdic Sardinen, Aalfisch, Thunfisch imb Krebse
in Cci, Hummern, Jäger-, Holländer, schottische iiuc Pickelhäringe, totiific Tafel-Sardeüen,
Kappern, Oliven, Pfefferoni, Krachmandeln, Haselnüsse, idöttftc Datteln, Smyrnaer feigen,
Malagatrauben, Melonen, Persicat, Sultanbrod ni't Mandolatll, neue Pignolien, Pistazien,
Mohnsamen, Orangen utib Limonien, rctur neapolitanische Maccaroni, Biguli unb Fldolini,
feinste Wiener Suppenmehlspeisen, Görzer candierte unb Compotfrüchte itt Cognac imbRum,
Moatarda, Znaimer Gurken, Areiufev uub frau^üftid^r Senf, enqltjct'e Mixed Picles, Beefsteak-
sauce unb Salat Cream, Eraser uub ^vrBbinger Zwiebacke, fVau^ösiidic unb eiii-jlijttc Bisquits,
feinflc ©rajev, irteftev \u\ü fiaiijöfijdjc Chocoladen. (SJvöüreä ifager eott fteierifdiett, üfterretdier,
iingarifAen. Wb«n- unb fionjöstjctien Tafel-, Dessertweinen m\i Liqueurs. (£d)t vuffifdicv unb
(^inffifober Thee unb feinster Jamaica-Rum. (Wrcfjeo l'ager Don edit franjöftjcliem ßbampagntr
a!4: Moet Chandon, Auberthin 6tCo p., Röderer, Jaqueson & Fils, Oscar de Montagnie, atä
auct) beü beliebten ®va,̂ cr Kleinoscheg-Cha.. pagner un'o Schluoiberger Schaumweines, nebst
aQen best assortierten Spezereien nub Delicatessen, pettier

Große Auswahl

für Weihnachtsgeschenke
in allen Sorten: prachtvoll ausgestaltete feinste Lnocola^en- und lux-Nonbong, verschiedene
Lhristbaumverzieruugen und sehr prallische V/vInnaontgkel-ienen in allen Farben mit gespitzten
Einsätzen, sehr leicht zu befestigen:c., alles in bester Qualität und zu staunend billigen Preisen,

empfiehlt die

Specerei-, Colonial-, Farhwaren-, Sämereien-, Mineral-
wässer-, Wein- und Delicatessen-llandlung

fceS

Peter Lassnik, Laibach
,«9«l> Kr«nz!sl««tr>!«tz, lhe»terg»Ij« Nr. 18

„zum hramieii Hirschen."

Höchst geeignete
weihnaüM-Geschenke

! z« bedeutend herabgesetzten Preisen, als-
^ Kleiderstoffe von fl. - 30 ausircilti', Jacke von ft 3— aufwärts,
s Schwarzsammt „ ,. —70 ,. Negeumaulcl „ „ 7. „

Axles' ,. ,. 150 „ llmhtinnlnch „ „ 3>50
! Falle „ „ 2.30 „ Taiwan« .. „ - - 8 0

' «H°° . ,, i,w ,, «.^,„. „ ^.,,« ^
> nnd verschiedene andere moderne Artikel in den neuesten Ausführungen bei

A. ronovi«*.
( 298 l - 1) laibach, huuptplatz 7.

Zelir xr^ÜLüIie nuä elegante Vezelienkß,
2,18: ^ > i l - , Xo7)/> umi f/,n/<ü>,v/iü l̂e7-, V/««l>ei^ ^a^c^ l i ^^ 6'«Mc^o»l,>>, ,8'eeien-

lur llyrren, Damon und Kiuäer u, 8. v . doi

(2982—1) I^id^cd, 8terll»1Ieo.

Petroleum,
Kocliösen.

Prakti-
scheste

Krfindiiiii>

auf die b i l l i g Art i» jcbem Raum ohne Rauch ober Geruch und ohne Feurrsgefahr
zu lochen und zu brcitcn. (2N63 - I )

Dic niedlichen Nparale consulnisrcn in eiucr Stunde nnr lüii c i n e n Krcnzcr
Nrennstoff per Flamme und sind fl!r einr und mi'hrrse Persons» das Stllck, solid
constrniert, von fl. 6 bis f l , 20 zu haben bei

Josef Karineer.
Daselbst vorriichig zu obig^u Orfeu Kochlöftse, Casscrollen, Kartoffcldilnster, «
M>lchpfall»el!,K!isssllaffecbrci!ncr(a!ich mll Spilitns), Waschschllfftln, Wusfrrsimcr, ^
Naulien, Schnellsicder, Flaschcullthler lc. :c. «

(2921 — 1) Nr . 40l)0.

lzllnttolsbcsttllttltg.
Vom k. k- Gezilf^gcrichlc Nadman l'e,

dorf wird bclaimt gemacht:
ES habe Hcrr Hcinsich Klander uo:i

Nadmannsdors sse^en Hrn. Dr. Vittor S c ^
li l i , lilcksichtlich dessen Vcilah, von Nad-
l^annsdolf die 5tlagc anf V^ahlün^ cincr
Nechnun^^ülbaluil'ss vo,̂  351 fl. 85 tr.
<?. 8. o. 8ud piae«. 26. November 1873,
Z. 4066, hierher,ch<s emgelnachl, wor>
über zur nuiüdli cl,c» Verhandlnug dic Tag-
satzung auf den

7. I änner 1 8 0 4 ,

fcüh 9 Uhr, mit dem Anhang dcS 8 29
a. G. 5D. angeordnet und dem Oella^ten
Hrn. Dr . V ll0l Scaiia, riicksichllich dcsscn
Verlaß, Hcrr Johann Oon, von R^d-
mannsdlllf als eulllwr aä uotum bestllll
und ihm gleichzlilig die obiljc Klage zu-
gcstcllt wurde.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdolf,
am 26. November 1873.

(276l—3) ^r. I7ll2.

Drit te crec. sseilbietmtss.
I m Nachhange zum dicostetichllicken

Vdicle von, 3. Oltolicr 1873, Z, 12139,
wird vom l. l. slädt,.dclcg. BczillSgclichte
isaibach lielannt «emacht:

Es werden nlier daS im Einverständ-
nisse mit dem Excculen gestellte Aüjlichen
dcS Efeculiol>sful)rclS die not Bescheid
vom 3, September 1873,Z. 12159, anf den
22. Oktober «nd 22. November l. I . an-
stcordl>c!cn clslen zwci execulimn Fcildie-
lungcn der dem Martin Tautig von
Oberigq ßchärigen Nealilcilen LinlagS«
Nr. 385 aä Sonne^a. und Einla^S.Nr.
870, 1129 und 1130 ad Sonc^g mit
dem für angehalten eitlärl, daß eS lcdig«
lich bei der mit obigem Gcscheidc anf
den

24. D e z e m b e r l. I , ,

angeordneten dritten exelutioen Feilbic-
tung der obigen Realität mit dem fiühcrn
Anhange sein Äelblcibcn habe.

K. l. städt. deleg. Gezirfsgericht ^ai-
bach, am 19. Oltober 1873.

Curatmsbestcllullg.
Vom gcfclligtcn s. l. Bezilte^i'chlt

wird rel^nnt gcuiücht, das? die in dcl
l Efecntionosache de? xtosef Den von Ncû
ml l i l l l , ^ i cn Ioslf Klcutzbel„?r vc"
Kraixdnlss fnr die Tu^nlarglanliigcr O^
biicle, Marla, Flanz'Sla, Iohain a »»»
Maria Nomuld, dal,n AgncS Bic>ic, ^o'
slfa Mayr, Georg Ncchcr, Johann Ncchcl
und Iuhlitin Hölzer volgelegln', Fcill'tc'
lungSlllbrilen vom 26. Scptlmbcr l, I '
Z. 5020, dem sür dleselben al.fgcslelUcl'
Curalor, Adoocalen Johann Ogr^nz "'
Klainvlirg, zu,,cslcUt wurden.

tt. l. GcchlSgci'ichl «railililüg. ">"
16. September 1tt?3.

(2394 -3 ) ö ^ 150?l,,

Czccutive Feilbietung.
Von dem l. l. llaol.-dclcg. V^ l i ts '

gcrichte ln ifaibach wild dem ulibclain't
wo vtfindlichen Herrn Mathias Fobro
eröffnet:

Es halie geßcn denselben He<r Iohaiu»
^Ilcft. Planc dn,ch Dr. S«joo,c «ud M ^ '
li4. Seplcml'er 1873, Z . 15676, d>c
Klage auf Zahlnng eine« «anfschiUin!;l«
pr. 122 sl. :i8 tr. f. U. cingebl licht, wol'
über nach lj 18 der Vorschrift iNcr d ^
summarische Verfahren die Bc,Handlung
lagsatzung anf den

23. Dezember 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gericht
angeordnet wurde-

Da dem Gcrichte der derzeitige A»f'
rnlholl dcS Gellsten unbclaiml ist. wn'dc
demselben anf scine G»fahr nnd Koste"
Herr Dr . Anton Rudolf, Vlduocat >"
«»«bach, als ouruwr uä i^cwm bestell

Der Herr Gcllagle hat demnach ">"
obigen Tul̂ e cnlwedcr selbst zu ersch''''^'
oder einen Blvollmüchtigtcn namhaft ẑ
machen oder inzwischen seine Vehelse de>n
aufqestlllten Cullllor niilzulhcilen, widll'
genö diese Nechlösache n,it den, bestellt"
Curator verhandelt und entschieden wcrdcl
würde.

Laibach, am 25. September 1873.

Vrust und Vrrloz v«n Iznoz V. l l lelnmoyr ck ßl°«r vambl lß.


